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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/  932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Blutspendeaktion
des DRK-Ortsvereins

am Donnerstag, 15. Januar 2015
14.30 - 19.30 Uhr

Mehrzweckhalle Hüffenhardt

Blut geben - rettet Leben!
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo., 12.1.  Restmüll
Di., 13.1. Papiertonne  

 
Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 
 
 
 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Januar ist folgender Termin vorgesehen:
Donnerstag, 22. Januar 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 28.1.2015
Für Mittwoch, 28.1.2015 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 16.1.2015 bei der Gemeinde einzureichen.

Bürgerversammlung am 9. Januar 2015
Unsere jährliche Bürgerversammlung findet am Freitag, 9. Januar, 
um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle statt.
Wie immer werden in diesem Rahmen Ehrungen der Gemeinde 
stattfinden. So werden u.a. erfolgreiche Sportler des Jahres 2014 
sowie verdiente Blutspender, Feuerwehrkameraden und Gemeinde- 
und Ortschaftsräte geehrt. Informationen und Gespräche über aktu-
elle Projekte in der Gemeinde stehen ebenfalls auf der Agenda sowie 
der Blick auf die „Bilder des Jahres 2014“ und die Presseschau.
Namens des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung sind alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie sonst Interessierte recht herz-
lich dazu eingeladen.
Walter Neff, Bürgermeister

Bürgergabholz anmelden
Bitte melden Sie, sofern noch nicht geschehen, das Bürgergab-
holz im Rathaus an (Tel. 9205-0).
Der Preis beträgt 60,- € je Doppelster.

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
13.1.2015
Frau Gisela Haas, zum 74. Geburtstag
14.1.2015
Herrn Anton Leimpek, zum 66. Geburtstag
15.1.2015
Frau Else Danneberg, zum 74. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Fr. 9.1. Gemeinde Bürger-

versammlung
MZH 
Hüffenhardt

Sa. 10.1. DRK Ortsverein Christbaum-
sammlung

Hüffenhardt und 
Kälbertshausen

Do. 15.1. DRK Ortsverein Blutspende MZH 
Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 9.1. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
Sa. 10.1. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330
So. 11.1. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95020
Mo. 12.1. Brunnen-Apotheke, Hauptstr. 45, Hüffenhardt,
 Tel. 06268/1488
Di. 13.1. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mi. 14.1. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083
Do. 15.1. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 9.1.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630
Sa. 10.1.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
 Tel. 06262/92080
So. 11.1.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
 Tel. 06261/5566
Mo. 12.1. Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-
 Neckarelz, Tel. 06261/62343
Di. 13.1. Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mi. 14.1.  Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
 Tel. 06261/35500
Do. 15.1. Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
 Waldstadt, Tel. 06261/12233
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Egal ob Livemusik oder über Band, CD oder Radiomusik dargeboten 
wird; es besteht eine Meldepflicht bei der GEMA.
Meldeformulare erhalten Sie unter www.gema.de/nc/de/musiknutzer/
formularsuche.

Wichtige Hinweise für Gewerbetreibende
Die Anzeigepflicht für Gewerbetreibende ist unter §14 Abs. 1 Gewer-
beordnung (GewO) geregelt und lautet wie folgt:
(1) Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes, 
einer Zweigniederlassung oder einer unselbstständigen Zweigstelle 
anfängt, muss dies der zuständigen Behörde gleichzeitig anzeigen.
Das Gleiche gilt, wenn
1. der Betrieb verlegt wird,
2. der Gegenstand des Gewerbes gewechselt oder auf Waren oder 

Dienstleistungen ausgedehnt wird, die bei Gewerbetreibenden 
der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind, oder

3. der Betrieb aufgegeben wird.
Immer mal wieder müssen wir leider feststellen, dass Gewerbetrei-
bende die Anzeigepflichten der Gewerbeordnung nicht erfüllen. Dies 
geschieht in der Regel deshalb, weil manche Gewerbetreibenden 
die festgelegten Anzeigepflichten nicht kennen und Neugründungen 
oder Änderungen, die sich im Laufe der Ausübung der Gewer-
betätigkeit ergeben, zumeist nur dem Finanzamt melden. Da aus 
datenschutzrechtlichen Gründen keine Datenübermittlung seitens 
des Finanzamts stattfindet, erhält das Gewerbeamt keinerlei Kennt-
nis darüber.
Wir erlauben uns deshalb darauf hinzuweisen, dass nachfolgende 
Ereignisse dem Gewerbeamt anzuzeigen sind:
• Gründung eines neuen Betriebs
• Änderung der Anschrift der Betriebsstätte
• Erweiterung bzw. Aufgabe einer Tätigkeit
• Aufgabe bzw. Übernahme eines Betriebes
Die Gebühr beträgt bei jedem Vorgang 20 €.
Des Weiteren bitten wir darum, um die Aktualität unseres Gewer-
beregisters gewährleisten zu können, auch folgende Änderungen 
anzuzeigen:
• Änderung der Wohnanschrift
• Änderung des Familiennamens (z. B. durch Heirat)
• Änderung des Geschäftsnamens
• Änderung Haupt- und Nebentätigkeit
• Änderung der Rechtsform
• Eintritt bzw. Austritt eines Beteiligten
• E-Mail Adresse bzw. Telefonnummer oder Fax
Die Veränderungen können Sie im Gewerbeamt der Gemeinde, Frau 
Jutta Ueltzhöffer anzeigen.

Meldeportal Baden-Württemberg - Widerspruchs-
recht der Einwohner/-innen
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund § 29a Abs. 2 
Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der Meldebehörden in Baden-
Württemberg bestimmt, die Melderegisterauskünfte erteilt. Dieses 
sog. Meldeportal hat am 1.1.2007 seinen Betrieb aufgenommen.
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Meldeportal werden 
im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit an „Behörden, öffentliche 
und nicht öffentliche Stellen“ erteilt.
Der Datenumfang der kostenpflichtigen Melderegisterauskunft an 
nicht öffentliche Stellen beschränkt sich auf Familien-, Vornamen und 
Anschriften.
§ 32a Abs. 2 MG räumt den Betroffenen (Bürger/-innen) ein Wider-
spruchsrecht ein, sodass Melderegisterauskünfte an nicht öffentliche 
Stellen über dieses Meldeportal nicht automatisiert über das Internet 
erfolgen werden.
Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisterauskünfte, die 
von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem Anfrageweg (z. B. schrift-
lich) direkt an die Meldebehörde gestellt werden. Diese Auskünfte 
können nach wie vor erteilt werden. Bitte melden Sie sich im Rathaus, 
Einwohnermeldeamt, wenn eine Melderegisterauskunft (zu Ihrer Per-
son) nicht im Internet über dieses zentrale Meldeportal erfolgen soll.
Ein möglicher Widerspruch wirkt sich dauerhaft auf die Folgejahre 
aus.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 

Jagdverpachtung
Jagdbogen Hüffenhardt II zum 1. April 2015 neu zu verpach-
ten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet den Jagdbogen 
Hüffenhardt II zum 1. April 2015 bis zum Ablauf der derzeitigen 
Pachtzeit am 31. März 2019 neu.
Die Größe des Jagdbogens beträgt ca. 670 ha; bejagbar ca. 627 
ha, davon ca. 187 ha Wald und ca. 440 ha Feld, befriedet ca. 43 
ha. Er umfasst im Wesentlichen die Gemarkungsfläche westlich 
der L 590 nach Kälbertshausen und östlich der L 590 nach Käl-
bertshausen ab Einmündung „Schlagerweg“ bis zur Abzweigung 
und entlang des Feldweges „Vier-Buchenweg“ (nördlicher Teil) 
sowie nördlich der L 530 nach Wollenberg, einschließlich einer 
Fläche südlich der L 530 ab Einfahrt „Schützenhaus“ bis zur 
Gemarkungsgrenze nach Wollenberg.
Die genaue Lage kann im Rathaus Hüffenhardt eingesehen 
werden. Weitere Informationen erteilen Kerstin Lais oder Bür-
germeister Walter Neff. Die Vergabe erfolgt im freihändigen 
Verfahren. Gebote können im verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Jagdverpachtung“ bis Montag, 16. Februar 2015 an 
Herrn Bürgermeister Walter Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-
hardt abgegeben werden.

Mehrzweckhalle belegt
Wegen der alljährlichen Bürgerversammlung ist die Mehrzweck-
halle von Freitag, 9.1. bis Sonntagabend, 11.1.2015 durchge-
hend gesperrt (die Bühne kann samstags und sonntags benutzt 
werden).
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Wir möchten Sie darauf hinweisen, Ihre Personalausweise und Rei-
sepässe auf deren Gültigkeit zu überprüfen. Sollten diese abgelaufen 
sein, bitten wir um rechtzeitige Beantragung neuer Dokumente.
Aktuelle Reiseinformationen z. B. zu Einreisebestimmungen können 
Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.de abrufen.

Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe
Wir weisen darauf hin, dass zur Beantragung von neuen Ausweis-
dokumenten nur aktuelle biometrische Lichtbilder vorzulegen sind.
Es dürfen nicht die gleichen Bilder sein, die bereits für das bisherige 
Dokument verwendet wurden - denn diese sind in der Regel 10 Jahre 
alt. Bitte beachten Sie dies im eigenen Interesse, damit Sie am Flug-
hafen bzw. an der Grenze nicht wegen fehlender Übereinstimmung 
mit dem Lichtbild zurückgewiesen werden.

Das Einwohnermeldeamt bittet um Beachtung der 
allgemeinen Meldepflicht
Die Meldepflichten von Personen sind unter § 15 Meldegesetz 
genannt.
Darin ist festgelegt, dass Personen, die eine Wohnung beziehen 
bzw. innerhalb derselben Gemeinde umziehen, sich innerhalb einer 
Woche bei der Meldebehörde an- bzw. umzumelden haben. Der Mel-
depflichtige benötigt hierfür seinen Personalausweis oder Reisepass, 
um sich ausweisen zu können.
Nach Erledigung wird dem Meldepflichtigen eine kostenfreie Bestäti-
gung über die Meldung, die sog. Anmeldebestätigung, ausgehändigt.

GEMA-Meldepflicht bei Veranstaltungen mit Musik-
darbietungen
Wir weisen grundsätzlich wieder einmal auf die Meldepflicht bei Ver-
anstaltungen mit Musikdarbietungen an die GEMA hin.
Die GEMA verfolgt gem. § 15 des Urheberrechtsgesetzes in Verbin-
dung mit den Bestimmungen des Gesetzes über die Wahrnehmung 
von Urheberrechten und verwandten Schutzrechten, die ihr von den 
Mitgliedern übertragenen Nutzungsrechte auf dem Gebiet der Musik.
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14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon: 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 17.2.2015 (Faschingsdienstag), 14.5.2015 
(Chr. Himmelfahrt), 4.6.2015 (Fronleichnam), 24.12.2015 (Weihnach-
ten), 31.12.2015 (Silvester).
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon: 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
14.1.2015, 4.2.2015, 4.3.2015, 1.4.2015, 6.5.2015, 3.6.2015, 
1.7.2015, 5.8.2015, 2.9.2015, 7.10.2015, 4.11.2015, 2.12.2015.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Vortrag: Alzheimer - wie Betroffene und Angehörige mit dem 
Vergessen leben lernen
Sind es Gedächtnisstörungen, wenn einen der Kopf im Stich lässt - 
oder schon Anzeichen beginnender Demenz? Ist die Diagnose erst 
getroffen, heißt es, sich mit der Krankheit auseinandersetzen und 
damit leben lernen. Dabei hilft es, mit falschen Vorstellungen und 
Ängsten aufzuräumen. Sylvia Kern ist Geschäftsführerin der Alzhei-
mer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V.. In ihrem Vortrag klärt sie 
über die Krankheitsbilder Alzheimer und Demenz  auf und gibt Tipps 
zu Alltagsproblemen, die sie mit sich bringen. Sylvia Kern beantwortet 
Fragen ihrer ZuhörerInnen und stellt Hilfe-Angebote vor. Für Interes-
sierte, Angehörige und Betroffene.
Sylvia Kern, Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg | Mit freund-
licher Unterstützung des Krankenpfl egevereins Hüffenhardt e.V. und 
des Wohn- und Pfl egezentrums Hüffenhardt, Neckar-Odenwald-Kli-
niken gGmbH | 1 Abend, ca. 2 Stunden | Mittwoch, 21. Januar 2015, 
18.00 Uhr | Wohn- und Pfl egezentrum Hüffenhardt, Multifunktions-
raum (Erdgeschoss), August-Hermann-Franke-Str. 2 |  4 Euro, freier 
Eintritt für Mitglieder des Krankenpfl egevereins Hüffenhardt 

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten und gleichzeitig für die 
eigene Gesundheit etwas tun 
DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf 
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein am:
Donnerstag, 15.1.2015 von 14.30 bis 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle, 
Mühlbacher Straße 5, 74928 Hüffenhardt
Wer kennt nicht die guten Vorsätze fürs neue Jahr. Wie wäre es also, 
mit einer guten Tat das Jahr zu beginnen? Blutspender helfen nicht 
nur Kranken und Verletzten wieder gesund zu werden, sie tun auch 
etwas für ihre eigene Gesundheit. D enn jede Blutspende ist auch 
gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck. Wer regelmäßig zur Blut-
spende kommt, hat seine Gesundheit im Blick und startet mit einer 
guten Tat ins neue Jahr.
Erstspender erhalten den Blutspendeausweis mit dem Vermerk der 
Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon einen entschei-
denden Zeitvorteil bei der Versorgung der Verletzungen gebracht.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert 

nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800/1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

CSR-Aktivitäten im Ländle werden ausgezeichnet
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg 2015 erstmals in erweiterter Trägerschaft: Caritas, Diakonie 
und Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württem-
berg zeichnen CSR-Aktivitäten kleiner und mittlerer Unterneh-
men aus 
Das freiwillige gesellschaftliche Engagement kleiner und mittlerer 
Unternehmen in Baden-Württemberg ist eine wichtige Vorausset-
zung und tragende Säule für den sozialen Zusammenhalt und 
nachhaltigen wirtschaftlichen Erfolg unseres Landes. Erstmalig wird 
der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 2015 gemeinsam mit 
der Diakonie Baden-Württemberg ausgelobt. Dies unterstreicht die 
Bedeutung dieser Beispiele einer verantwortungsvollen Unterneh-
mensführung für unsere Gesellschaft. Zum insgesamt neunten Mal in 
Folge sollen mit der Verleihung der Lea-Trophäe beispielhafte CSR-
Aktivitäten ausgezeichnet und den Unternehmen für ihr Engagement 
gedankt werden.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Finanz- und Wirt-
schaftsminister Dr. Nils Schmid MdL, den Bischöfen Dr. Gebhard 
Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stefan Burger (Erz-
diözese Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. Otfried July (Evan-
gelische Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr. Jochen Cornelius-
Bundschuh (Evangelische Landeskirche Baden). Am 1. Juli 2015 
werden die beispielhaften Unternehmen bei einer feierlichen Preis-
verleihung im Neuen Schloss in Stuttgart vor rund 400 Gästen für ihr 
Engagement gewürdigt und ausgezeichnet.
Bewerben können sich ab sofort baden-württembergische Unterneh-
men mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die einen Wohlfahrtsver-
band, einen Verein, eine Initiative oder Einrichtungen unterstützen 
und gemeinsam ein gemeinnütziges Projekt realisiert haben.
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2015. Weitere Informationen 
zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren fi nden Sie unter 
www.mittelstandspreis-bw.de.
Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die:
Geschäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., Kim Hart-
mann, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel. 0711/2633-1147, 
E-Mail: info(at)mittelstandspreis-bw.de

Alzheimer Beratungsstelle des AK Gerontopsychiat-
rie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfl ege-
versicherung und Patientenverfügung.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Dienstag und Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr
Oder Termine nach Vereinbarung: Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser, Hauptstr. 63, 
Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden zweiten Monat immer am letzten 
Mittwoch des jeweiligen Monats von 19.00 bis 21.00 Uhr in der Bera-
tungsstelle in Buchen
Ansprechpartner: Regina Mackert Telefon: 06281/8618
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Fund- und Abgabetiere mit 4.000 Euro unterstützt
(cka) Über gleich zwei Spendenschecks freute sich im Tierheim 
Dallau Stefanie Lörsch, neue 1. Vorsitzende des Tierschutzvereins 
Mosbach und Umgebung e.V. Die Raiffeisenbank Elztal, vertreten 
durch die beiden Vorstände Klaus Konrad und Frank Ehrfeld sowie 
Herbert Reichert, spendete als „Hausbank“ 3.000 Euro.
Noch 1.000 Euro obendrauf legte die Energiegenossenschaft „Ener-
gie + Umwelt eG Neckar-Odenwald-Main Tauber“, die mit Vorstand 
Jürgen Böhm und dem stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden 
Dr. Achim Brötel bei der Spendenübergabe präsent war.
In ihren Dankesworten sagte Stefanie Lörsch, das Tierheim lebe 
von Firmenspenden, der Unterstützung durch die Bevölkerung und 
durch die Beiträge der Städte und Gemeinden. Insgesamt seien 2014 
(Stand: 12. Dezember) 365 Tiere aufgenommen worden: 47 Fund- 
oder Abgabehunde, darunter 17 Pensionshunde, 271 Fund- oder 
Abgabekatzen, 23 Fund- oder Abgabekaninchen, vier Schildkröten, 
zwei Hamster und ein Hahn.
21 Fundhunde und elf Fundkatzen konnten wieder an die Besitzer 
zurückgegeben werden. Im „Auffanglager” des Tierschutzvereins 
Mosbach, in dem nicht nur gestrandete Hunde, Katzen und andere 
Tiere aus dem gesamten Neckar-Odenwald-Kreis, sondern auch 
aus den östlichen Ausläufern des Rhein-Neckar-Kreises eine neue, 
kürzere oder längere Bleibe finden, leben derzeit sieben Hunde, 61 
Katzen und vier Kaninchen.
Klaus Konrad betonte, dass es für die Raiffeisenbank ein wichtiges 
Anliegen sei, dass das Tierheim gut funktioniere. Dr. Achim Brötel 
lobte den „neuen Schwung für die große Aufgabe“. Gerade in der 
Weihnachtszeit würden wieder Tiere verschenkt, die dann zur Last 
werden. Darüber sollten die Menschen nachdenken.
Im Namen des Kreisverbandes des Gemeindetags dankte Seckachs 
Bürgermeister Thomas Ludwig den Spendern und allen Beteiligten. 
Mit dem Vorstandswechsel sei im Tierheim „das Schwungrad neu 
angeworfen“ worden. „Die Fundtiere sind in guten Händen“. Stand-
ortbürgermeister Marco Eckl hoffte, dass die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit so weitergeht.
 

Bei der Spendenübergabe im Tierheim Dallau von links: 
Jürgen Böhm, Dr. Achim Brötel, Herbert Reichert, 

Stefanie Lörsch, Marco Eckl, Klaus Konrad, Frank Ehrfeld 
und Thomas Ludwig

Foto: Claus Kaiser

Gemeinsame Pressemitteilung des Ministeriums für 
Verkehr und Infrastruktur und der LUBW Landes-
anstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg
„Leiser ist besser“ - Stille nicht nur in der Weihnachtszeit
LUBW-Broschüre „Psst! - Informationen zum Thema Lärm“ regt 
zum Mitdenken und Mitmachen an
„Leiser ist besser!“, so Gisela Splett, Lärmschutzbeauftrage der 
baden-württembergischen Landesregierung, anlässlich der Neuauf-

lage der Broschüre „Psst! - Informationen zum Thema Lärm“, die 
nun von der LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 
Naturschutz Baden-Württemberg neu veröffentlicht wurde. „Als Lärm-
schutzbeauftragte ist mein Ziel, dass die bestehenden rechtlichen 
und finanziellen Möglichkeiten, den Lärm des Straßen-, Schienen- 
und Flugverkehrs zu verringern, ausgeschöpft und auch erweitert 
werden. Aber auch jede Bürgerin und jeder Bürger kann bei diesem 
Thema einen wichtigen Beitrag leisten. Die Broschüre gibt Tipps, was 
jeder für den Lärmschutz tun kann, beispielsweise durch den Kauf lei-
ser Reifen für das eigene Fahrzeug, durch eine moderate Fahrweise 
oder eine veränderte Verkehrsmittelwahl.“ 
„Seit der letzten Auflage vor 10 Jahren hat sich in der Gesetzgebung 
und im Umgang mit dem Thema Lärm einiges getan“, erläutert 
Margareta Barth, Präsidentin der LUBW die Neuauflage. „So hat 
die EU mit der Umgebungslärmrichtlinie ein europaweit einheitliches 
Konzept festgelegt, um Umgebungslärm zu vermeiden oder zu min-
dern. Das Konzept hat viel angestoßen. In zwei Stufen wurden in den 
Jahren 2007 und 2012 umfangreiche Lärmkarten erstellt, mit deren 
Hilfe die am stärksten vom Umgebungslärm betroffenen Gebiete 
ermittelt wurden. Auf diesen Daten bauen nun die Lärmaktionspläne 
in den Kommunen auf, so Barth. Die Pläne legen Strategien und 
Maßnahmen zur Lärmminderung und zum Schutz ruhiger Gebiete 
fest. Dieses Thema ist in der Broschüre ebenso neu hinzugekommen 
wie praktische Kurzhinweise für den Schallschutz im Haus, Kinder-
gärten und Schulen. Die Neuauflage von „Psst!“ bietet einen infor-
mativen Überblick rund um das komplexe Thema Lärm: Er reicht von 
möglichen Wirkungen auf den Menschen über die Darstellung der 
wesentlichen Lärmquellen bis hin zur akustischen Kommunikation 
in Räumen. Eine kompakte Übersicht über die gültigen Grenz- und 
Richtwerte für Lärm rundet das Heft ab. 
„Den Kolleginnen und Kollegen der LUBW ist es gelungen, das 
Thema inhaltlich verständlich und abseits vom Fachchinesisch auf-
zubereiten“, lobt Splett die Landesanstalt. 
Die Broschüre kann bei der LUBW unter folgender Internetadresse 
im PDF-Format heruntergeladen oder auch kostenfrei in gedruckter 
Form bestellt werden: www.lubw.de/servlet/is/11087. 

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2015
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina 
Brenner, bittet rund 48.000 Haushalte in Baden-Württemberg um 
Unterstützung
Am 5. Januar 2015 starten in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2015. Der Mikro-
zensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevöl-
kerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent 
aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz 
vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung Gebäu-
de ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein mathemati-
sches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden wohnen, sind aus-
kunftspflichtig und werden innerhalb von fünf aufeinanderfolgenden 
Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber angeordnete 
Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus repräsentative und 
aktuelle statistische Informationen bereitzustellen. Der Mikrozensus 
wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang 
von etwa 48.000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate und 
Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg 
pro Woche rund 920 Haushalte von den Interviewern des Statis-
tischen Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen sich dann 
jeweils auf die Woche vor dem Interview.
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefragung 
durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kün-
digen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushal-
ten an und übergeben mit der Ankündigung auch Informationsma-
terial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen 
sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Der Einsatz 
der Laptops erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei 
der Erhebung und dient der Beschleunigung der Datenaufbereitung 
im Statistischen Landesamt. Neben der mündlichen Beantwortung 
der Fragen gegenüber einem Interviewer, die für die Haushalte am 
wenigsten zeitaufwendig ist, besteht zudem die Möglichkeit, den 
Erhebungsbogen selbst auszufüllen.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
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veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um 
repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in 
die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus 
beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern 
sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, 
einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung 
zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat 
der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt 
(§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet jedoch 
darum, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, 
den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen 
wie z.B. „Fast 257.000 Baden-Württemberger in Lehre und Ausbil-
dung tätig“, „Ein Fünftel der Seniorinnen von erhöhtem Armutsrisiko 
betroffen“, „Ein Drittel der jungen Menschen mit Migrationshinter-
grund mit Hauptschulabschluss“ oder „Berufliche Qualifikation: Junge 
Akademikerinnen auf dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des 
Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte 
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfü-
gung.

Krankenversicherungsbeitrag für Rentner ändert 
sich erst ab März
Für Rentner bleibt der Beitragssatz in der Krankenversicherung im 
Januar und Februar 2015 gleich. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg hin.
Der allgemeine Beitragssatz der Krankenversicherung sinkt ab 1. 
Januar 2015 von 15,5 auf 14,6 Prozent. Rentenversicherung und 
Rentner tragen jeweils die Hälfte dieses Beitrags. Darüber hinaus 
kann jedoch jede Krankenkasse einen individuellen Zusatzbeitrag 
festlegen, der von den Mitgliedern alleine zu tragen ist. Für pflicht-
versicherte Rentner gilt dieser Zusatzbeitrag aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben erst ab 1. März 2015. Für die Monate Januar und Februar 
2015 hat der Gesetzgeber den Zusatzbeitrag auf 0,9 Prozent festge-
schrieben, sodass für Rentner für diese Zeit weiterhin ein Gesamt-
beitrag von 15,5 Prozent gilt. Erst ab 1. März 2015 werden die 
Krankenversicherungsbeiträge aus Renten dann nach dem neuen 
Beitragssatz berechnet.
Die betroffenen Rentner werden in der Regel wie bisher per Kon-
toauszug ihrer Bank informiert, wenn sich der aus ihrer Rente zu 
zahlende Krankenversicherungsbeitrag ändert.
Auskunft und Beratung zu diesem Thema sowie zu allen Themen 
rund um Altersvorsorge, Rente und Rehabilitation gibt es bei der 
DRV Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Römer 8, 14: Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes 
Kinder.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 8.1.
18.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Posaunenchors in der 

Pizzeria Bella Marmaris
Freitag, 9.1. 
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus

Sonntag, 11.1. - 1. Sonntag nach Epiphanias
  9.20 Uhr   Gottesdienst im Gemeindehaus, gehalten von Pfr. Ihrig. 

Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchenge-
meinde.

Montag, 12.1. 
15.30 bis
18.30  Uhr  Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 13.1. 
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.30 Uhr  Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 14.1. 
10.15 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Jahresanfang des Kirchenchores im Gemeindehaus
Donnerstag, 15.1.
18.30  Uhr Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus.Aus der 

Kirchengemeinde
Achtung! 
Seit dem 4. Januar feiern wir die Gottesdienste wieder in unserem 
Gemeindehaus! Wir wollen dies als „Winterkirche“ nutzen, um in 
der Kirche Heizkosten zu sparen und um die Atmosphäre des 
Gemeindehauses als Gottesdienstraum zu erleben. Die Zeiten blei-
ben selbstverständlich wie gewohnt.  Kommen Sie und erleben Sie 
Ihr Gemeindehaus einmal anders als bei Proben oder Festen. Ihre 
Kirchengemeinde freut sich auf Sie!

Aus den Kirchengemeinden
Mit dem Ende der Weihnachtsferien haben wieder die regelmäßigen 
Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde begonnen.
Zwischen Freitag, 16. und Sonntag, 18. Januar, ist Pfr. Ihrig mit den 
Konfirmanden in Bad Kreuznach zu deren Freizeit. Die Vertretung in 
dringenden Fällen hat Pfr. Bauer-Hoffmann in Haßmersheim über-
nommen. Sie erreichen ihn unter der Telefonnummer 06266/929040.
Männervesper in Hüffenhardt
Am Samstag, 17.1.2015 findet um 19.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Hüffenhardt das erste Männervesper im neuen 
Jahr statt. Das Thema wird sein: Umgang mit den Strömungen 
des „Zeitgeistes“.
Zum Thema: Als Christen leben wir in der Spannung zwischen der 
Überzeugung, dass wir es mit einem Gott zu tun haben, dessen 
Wesen ein verlässlich bleibendes Fundament darstellt und einer 
Welt, die sich mit ihren Vorstellungen und Geistesströmungen fort-
während verändert.
Dies wurde in letzter Zeit an ganz praktischen Fragen intensiv disku-
tiert (z.B.: Was ist Ehe und Familie - vgl. Familienpapier der EKD oder 
Wie soll über eine verantwortlich gelebte Sexualität gelehrt werden 
- vgl. Bildungsplan Baden-Württemberg). Das Referat des Abends 
geht auf das grundsätzliche Verhalten von Christen in diesem Span-
nungsfeld ein und bietet Gelegenheit, auch über praktische aktuelle 
Fragen ins Gespräch zu kommen.
Zur Person: Martin Moehring ist zzt. Pfarrer in Adelshofen und Reli-
gionslehrer am Gymnasium in Eppingen, er ist 52 Jahre alt, seit 30 
Jahren verheiratet, hat 4 erwachsene Kinder. Früher war er 20 Jahre 
lang Pfarrer in Bargen und Flinsbach (1991 - 2011) und Beauftragter 
für Weltanschauungsfragen im Kirchenbezirk Kraichgau. Seine Hob-
bys sind Radfahren, Fußball spielen, sich zu Alltagsfragen Gedanken 
machen.
Lassen Sie sich diesen interessanten Abend nicht entgehen.
Das MäVe-Orga-Team würde sich freuen, Sie im Gemeindehaus 
begrüßen zu dürfen. Anmeldungen u.a. erbeten im Pfarramt, Tel. 
06268/228 oder bei Fam. Heck, Tel.06268/929260. Spontane Gäste 
sind ebenfalls willkommen.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 9.1. 
15.30  Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt
Sonntag, 11.1. - 1. Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum des Pfarrhauses, 

gehalten von Pfr. Ihrig
 Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchenge-

meinde.
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! 
Ab dem 11. Januar wollen wir die Gottesdienste in unserem Gemein-
deraum des Pfarrhauses feiern! Beabsichtigt ist, diesen Raum als 
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„Winterkirche“ zu nutzen, um in der Kirche die extrem hohen Heiz-
kosten zu sparen und um die Atmosphäre des Gemeinderaumes in 
Gottesdiensten zu erleben. Die Zeiten bleiben selbstverständlich wie 
gewohnt.  Kommen Sie und erleben Sie Ihr Pfarrhaus einmal anders 
als bei Treffen oder Festen. Ihre Kirchengemeinde freut sich auf Sie!

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau
St. Johannes Baptist Heinsheim
St. Georg Siegelsbach
Maria Königin Hüffenhardt
St. Cyriak Obergimpern
St. Josef Untergimpern 
St. Margaretha Grombach
St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten
Mo., Di. u. Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 16.00 - 
18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten
Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoalreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.

Mittwoch, 7.1. - hl. Raimund von Penafort - hl. Valentin, Bischof 
in Rätien
Bad Rappenau    9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt  18.00 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Anbetung 

und Segen
Untergimpern  18.00 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau  19.30 Uhr Rosentritt Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik
Donnerstag, 8.1. - hl. Severin von Norikum, Mönch
Heinsheim  17.30 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 9.1. 
Bad Rappenau  18.00 Uhr  Dankgottesdienst für die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter/innen;
  anschl. Dankessen
Kirchardt  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach  19.00 Uhr  Generalversammlung des Kirchchor 

im Pfarrhaus
Samstag, 10.1.
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  17.15 Uhr  Beichtgelegenheit
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse Dankgot-

tesdienst für die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/-innen; anschl. Dankessen

Grombach  18.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 11. Jan. Taufe des Herrn (Fest)
L1: Jes 55,1-11 L2:Abg 10,34-38 Ev:Mk 1,7-11
Heinsheim    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach    9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Obergimpern   9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Untergimpern    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Bad Rappenau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchardt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier gleichz. Kinderkirche 

im Gemeindehaus
Montag, 12.1.
Bad Rappenau  16.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  17.30 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 13.1. - hl. Hilarius von Poitiers, Bischof, Kirchenlehrer
Heinsheim  17.30 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  17.30 Uhr  Rosenkranz

Siegelsbach  18.00 Uhr  Dankgottesdienst für die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter/-innen;

  anschl. Dankessen
Grombach  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 14.1.
Bad Rappenau    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Heinsheim  14.30 Uhr  Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk: 
  Wir begrüßen das Neue Jahr
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Bad Rappenau  19.30 Uhr  Kraichgau Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik
Donnerstag, 15.1. 
Heinsheim  17.30 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Weg der Stille
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Die Kurseelsorge lädt ein:
Die Bibel verstehen - Das Gleichnis von den Arbeitern im Weinberg
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 14.1., 19.30 Uhr, Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Promena-
de 15, Raum der Stille, UG
Gott begegnen im Trubel der Stadt:
Annäherungen an die Sozialarbeiterin und Mystikerin Madeleine Del-
brêl mit Christine Jung, Pastoralassistentin
Mittwoch, 21.1., 19.30 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Therapie-
Raum, B-Bau, Ebene 7
Kalender 2015 mit Fotos der renovierten Kirche Herz Jesu
Die Pfarrgemeinde Herz Jesu verkauft einen Bildkalender mit schö-
nen Fotos der renovierten Kirche. Sie können ihn nach den Gottes-
diensten am Sonntag oder im Pfarrbüro in Bad Rappenau kaufen.
Der Kalender kostet € 10,00. Mit dem Kauf tragen Sie dazu bei, die
Renovierung zu bezahlen. Danke für Ihre Unterstützung!
Führung durch die katholische Kirche Herz Jesu in Bad Rap-
penau
Viele Monate hat die Renovierung gedauert. Seit November strahlt 
die katholische Kirche „Herz Jesu“ in Bad Rappenau in der Salinen-
straße in frischem Glanz. Obwohl die Schlichtheit der Kirche bewusst 
erhalten wurde, ist doch einiges Neue und Interessante dazugekom-
men. Bei der Führung am Sonntag, den 11. Januar 2015 um 14.30 
Uhr können Sie die neuen Kunstwerke aus nächster Nähe betrach-
ten und erfahren, welche Bedeutung sie haben.
Weitere Infos: Kath. Pfarramt, Salinenstr. 13, 74906 Bad Rappenau, 
Tel. 07264/4332

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Informationsveranstaltung zur Gemeinschaftsschule Haßmers-
heim
Die Eltern der Viertklässler können in den nächsten Wochen ent-
scheiden, welche weiterführende Schule ihr Kind künftig besuchen 
soll. Die Friedrich-Heuß-Schule in Haßmersheim ist seit dem Schul-
jahr 2013/14 Gemeinschaftsschule.
Am Mittwoch, 21. Januar 2015 um 18.00 Uhr stellt die Schule ihr 
pädagogisches Konzept vor. Hierzu lädt sie alle interessierten Eltern 
und deren Kinder ein.
In der Gemeinschaftsschule stehen das längere gemeinsame 
Lernen und die individuelle Förderung im Vordergrund. Die Schüler 
können an der Gemeinschaftsschule die mittlere Reife  ablegen.
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Die Lehrkräfte werden in der Informationsveranstaltung die Lernkultur 
der Gemeinschaftsschule und die pädagogische Arbeit in den Lern-
gruppen vorstellen. Außerdem besteht die Möglichkeit, die Lernräu-
me zu besichtigen.
Für die Schülerinnen und Schüler bieten die Lehrkräfte verschiedene 
Aktionen an. Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher.
Anmeldetermine für die Gemeinschaftsschule sind der 25. und  
der 26. März 2015, jeweils von 8.00 bis 15.45 Uhr.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Der DRK-Ortsverein Hüffenhardt wünscht Ihnen alles Gute für 2015 
und bedankt sich bei allen, die im zurückliegenden Jahr ihre Verbun-
denheit zum DRK auf vielfältige Art zum Ausdruck gebracht haben.

Am Samstag, dem 10. Januar 2015 findet ab 10 Uhr die Christ-
baumsammlung statt.
Bitte stellen Sie Ihren abgezierten Baum gut sichtbar an den Straßen-
rand. Freiwillige Spenden kommen der Jugendarbeit zugute.
Der nächste Blutspendetermin in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt 
ist am 15. Januar.

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen
 

Einladung zur außerordentlichen Hauptversammlung
Am Freitag, den 16.1.2015 ab 19.00 Uhr findet im Besen der Familie 
Vogelmann in Kälbertshausen, Aussiedlung Au, eine außerordent-
liche Hauptversammlung mit dem Ziel einer abschließenden Wahl 
des Vorstandes statt. Alle Mitglieder und Freunde des Gesangverein 
Edelweiß 1905 Kälbertshausen sind hierzu recht herzlich eingeladen 
- um rege Teilnahme wird gebeten.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Grußworte
3.  Bericht der Vorstands-Findungs-Kommision
4.  Aussprache
5.  Wahlen
 a) 1. Vorsitzende(r)
 b) bis zu zwei Stellvertreter(inne)n
 c) Schriftführer(in)
 d) Kassier(in)
 e) zwei Kassenprüfer(inne)n
 f) Vertreter der passiven Mitgliedern
6.  Ausschau und Verschiedenes
7.  Schlussworte
Weitere Anträge zur außerordentlichen Hauptversammlung können  
bis 9.1.2015 an die Vorstandschaft gestellt werden.
Kälbertshausen, den 21.11.2014
Manuel Bödi, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Kartenvorverkauf mit bayrischem Frühschoppen am 17. Januar 
2015
Der Kartenvorverkauf für die Prunksitzungen am 7. und 14. Februar 
2015 findet am 17. Januar 2015 im Vereinsraum der Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt statt. Ab 10.00 Uhr gibt es einen bayrischen Frühschop-
pen mit Weißwürsten, Bier und anderen Getränken. Kaffee und 
Kuchen gibt es natürlich auch.

Jeder Karteninteressent ab 14 Jahren bekommt eine Nummer. Es 
kommen so viele Nummern in eine Lostrommel wie Karteninteres-
senten anwesend sind. Bei Gruppen bekommt jeder Anwesende 
dieser Gruppe die gleiche Nummer. Dieselbe Anzahl dieser Nummer 
kommt auch in die Lostrommel.
Beispiel: Wenn von einer Gruppe, die insgesamt 16 Karten beziehen 
will, 5 Personen anwesend sind, bekommt jede dieser 5 Personen 
die gleiche Nummer, zum Beispiel die 11. Dann kommen auch 5 Lose 
mit der Nummer 11 in die Lostrommel. Die Wahrscheinlichkeit, dass 
diese Nummer früher gezogen wird, erhöht sich damit.
Ab 11.00 Uhr beginnt die Verlosung. Die Karten können entspre-
chend der Reihenfolge der Ziehung der Nummern bezogen werden. 
Jede Nummer kann bis zu 16 Karten kaufen. Die Bestuhlung bleibt 
wie bisher.
Eine Eintrittskarte kostet 10,- €. Diese Eintrittskarte ist gleichzeitig ein 
Gutschein für ein Freigetränk in der Pizzeria Bella Marmaris. Dieser 
kann von montags bis freitags und bis spätestens 31.7.2015 einge-
löst werden.
Wir bieten dieses Jahr auch wieder ein Kombiticket an. Wer für die 
erste und zweite Sitzung Karten bezieht, bekommt beide Karten für 
insgesamt 18,- €. Die Karten müssen aber für die gleiche Person 
sein.
Damit ihr wisst, wer bzw. welche Gruppe wann auftritt, hier ein kurzer 
Überblick:
1. Sitzung: Tanzmäuse, Pools, Große Garde, Best Of, HCV-Männer-
ballett, Feetback + Backfeet-Boys, Ortsschelle, Pia Preissler, Alfred, 
Else und Hans-Martin, Janina und Lena, Tanja und Gerhard.
2. Sitzung: Tanzpaar, Domino-Dancers, Große Garde, Passion 2 
Dance, HSV-Schnebbaballett,, Ortsschelle, Nachtkrabben, Martin 
Czemmel, Mark Lang, Peter Barth, Gastgruppen aus Haßmersheim 
und Schwarzach.
Änderungen oder weitere Auftritte sind bei beiden Sitzungen möglich.
Wir machen darauf aufmerksam, dass an allen Veranstaltungen 
die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes eingehalten wer-
den. Dazu bekommt jeder Besucher ein entsprechendes Arm-
bändchen zur Kennzeichnung der verschiedenen Altersgrup-
pierungen. An Jugendliche unter 16 Jahren wird kein Alkohol 
ausgeschenkt. Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren können 
Bier, Wein und Sekt beziehen. Zu diesem Zweck behalten wir 
uns vor, am Eingang eine Ausweiskontrolle durchzuführen. Wer 
als Erwachsener keinen Ausweis dabei hat und nicht eindeutig 
als Volljähriger identifiziert werden kann, bekommt ein Armband 
für Jugendliche. 
An beiden Veranstaltungen werden wieder die „Heartbreakers“ für 
Stimmung sorgen.
Noch Fragen? Dann könnt ihr euch an den Vorstand Klaus Lang 
wenden.
Weitere Informationen bekommt  ihr auch auf unserer Internetseite 
www.hiffelder-carneval.de.   Eure HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Kinderturnen
Liebe Kinder, liebe Eltern
Ab dem neuen Jahr findet das Kinderturnen wieder regelmäßig, 
also jede Woche statt.
Wir starten wieder am Mittwoch, den 14. Januar zu den gewohn-
ten Zeiten. Ab da wieder jede Woche.
Nadine & Virginia
Nadine & Dirk

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung 2015 am Freitag, den 16.1.2015, um 20.00 Uhr im 
Schützenhaus ein.
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Tagesordnung
  1.  Begrüßung OSM
  2.  Totenehrung
  3.  Bericht des OSM
  4.  Bericht des Schriftführers
  5.  Berichte
 a) Bogenreferentin
 b) Damenleiterin
 c) Sportleiter
 d) Jugendleiter
 e) Referent Sommerbiathlon
 f)  Pressewart
  6.  Kassenbericht
  7.  Bericht der Kassenprüfer
  8.  Aussprache
  9.  Grußwort des Bürgermeisters od. Vertreters
10.  Entlastung des Kassiers
11.  Entlastung der Vorstandschaft
12.  Anträge
13.  Verschiedenes
Anträge zur JHV sind bis spätestens 9.1.2015 an OSM Herbert 
Schneider zu senden oder dort schriftlich abzugeben.
Hinweis an alle aktiven Schützen
Die Jahrespauschale für das Schießgeld wird bei der JHV vom Kas-
sier eingezogen.
Die Mitglieder des KKS Hüffenhardt, die in Hüffenhardt und Kälberts-
hausen wohnhaft sind, erhalten keine weitere Einladung (außer bei 
bekannter E-Mail-Adresse). Tagesordnungen liegen an der JHV im 
Schützenhaus aus.

SPORT REGIONAL

Rhein-Neckar Löwen: Nationalspieler bleibt bis 2018 Nach Stefan Sigurmannsson, 
Gedeon Guardiola und Ale-
xander Petersson bekennt 

„Patrick und die Rhein-
Neckar Löwen, das passt ein-
fach. Er hat bei den Löwen 

Hallenfußball: Harder 13-Cup

Frankfurt sichert sich Turniersieg - Karlsruher SC gefällt

Das Finale, das mit den Frank-
furtern und Karlsruhern die 

Werbung für den Hallenfuß-
ball. In den 24 Minuten lie-

Bundesligisten vom Main.  

jäger Vaclav Kadlec, der ins-

gesamt neunmal traf. Die bes-
ten Einzelspieler stellte sonst 
der KSC: Rene Vollath (bester 
Torhüter) und Enrico Valenti-
ni (bester Feldspieler) wurden 

Die Lokalmatadoren vom SV 
Waldhof Mannheim zeigten 

zenteams konkurrieren kön-
nen. Rang 3 war der verdien-
te Lohn. Vierter wurde der SV 
Sandhausen, der besonders im 
Spiel gegen den späteren Tur-
niersieger Frankfurt zu gefal-
len wusste. Auf dem letzten 
Platz landete punkt- und sieg-
los der ambitionierte, aber inef-

Bester Spieler: Enrico ValentiniIm Freudentaumel: die Spieler von Eintracht Frankfurt Fotos: seo

Die Ergebnisse

K‘lautern - Karlsruhe 0:5
Mannheim - Sandhausen 3:0

Sandhausen - K‘lautern 3:2
Frankfurt - Mannheim 3:0
Karlsruhe - Sandhausen 5:2
Frankfurt - K‘lautern 5:4

Karlsruhe - Frankfurt 8:9

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: hardercup1000
LOKALMATADOR.DE

Knieschieber Kälbertshausen
Der Fasching beginnt
Samstag, 31.1.2015 um 19.31 Uhr - Knieschieberfasching
Dazu findet der Kartenvorverkauf am Samstag, 17.1.2015 von 
14.00 bis 16.00 Uhr im Bürgerhaus (Halle) Kälbertshausen statt.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
unsere  Jahreshauptversammlung findet am Montag, 19.1.2015 
um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
 - Begrüßung der Vorsitzenden
 - Grußworte der Gemeinde
 - Bericht der Kassiererin
 - Bericht der Kassenprüferinnen
 - Entlastung
 - Tätigkeitsbericht
 - Verschiedenes
 - Planung des Jahres 2015

Wünsche und Anregungen bitte bis 15.1.2015 bei Ingrid Haaß, Tel. 
06268/1228 einreichen.
Die Vorstandschaft
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Trauer
Foto: iStock/Thinkstock


GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

LAUTENBACHER
Lindengasse 11 + 17, 74936 Siegelsbach

 Bestattungen

 Überführungen

 Ausstellung + Beratung

 Komplettes Bestattungszubehör

 Erledigung der Formalitäten

Telefon 07264/1216 oder 206040
Mobil   0175/5304934

Man überwindet den Verlust

eines geliebten Menschen nicht,

weil die Zeit vergeht,

man überwindet durch

die Art, wie man

die Zeit nutzt.

Crandall
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Mit folgender Übersicht der Themen-
kollektive, Vollverteilungstermine 
und vorverlegten Anzeigenschlüsse, 
die im Jahr 2015 in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern erschei-
nen, möchten wir Ihnen Ihre Werbe-
planung erleichtern!

Januar

2    Vollverteilung in Frankenbach, 
Hardthausen, Horkheim, Obersulm, 
Untereisesheim

   Heilige Drei Könige
Dienstag, 6. Januar 2015 
Vorverlegung aller Montags- und 
Dienstagsschlüsse auf Freitag, 
02.01.2015 

3 • Bauen – Renovieren – Einrichten
• Fit, schön & gesund

     Vollverteilung in Billigheim, Fran-
kenbach, Horkheim, Off enau

4 • Energieratgeber
• Motorwelt

    Vollverteilung in Frankenbach, 
Horkheim

5 • Aktiv in die Zukunft / Senioren heute
• Ihr gutes Recht
• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung

     Vollverteilung in Frankenbach, 
Horkheim, Jagsthausen

Februar

6 • Bauen – Renovieren – Einrichten
• Ausbildung, Studium, Weiterbildung
• Valentinstag
• Fasching feiern

7 • Fit, schön & gesund
• Gesunder Rücken
• Haustiere
• Wir heiraten
• Valentinstag
• Fasching feiern

   Vollverteilung in Gundelsheim, 
Hüff enhardt, Ravenstein

8 • Energieratgeber
• Energieversorger in der Region
• Motorwelt

   Vollverteilung in Neuenstein

9 • Ihr gutes Recht
• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung 
• Aktiv in die Zukunft / Senioren heute
• Pfl egeheime in der Region

   Vollverteilung in Langenbrettach,
Weinsberg

März

10 • Bauen – Renovieren – Einrichten
• Sicherheitstechnik

11 • Ihr Gartenparadies
• Fit, schön & gesund
• Heimische Produkte frisch auf den 

Tisch

   Vollverteilung in Hardthausen

12 • Energieratgeber
• Motorwelt
• Entertainment zu Hause und 

unterwegs
• Immobilienmakler in der Region

   Vollverteilung in Oedheim

13 • Grabpfl ege
• Ihr gutes Recht
• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung
• Aktiv in die Zukunft / Senioren heute
• Ostereinkaufsbummel

   Vollverteilung in Ellhofen, Kraut-
heim

April

14 • Fit, schön & gesund
• Grabpfl ege
• Ostereinkaufsbummel

   Karfreitag
Freitag, 3. April 2015 
Alle Anzeigenschlüsse sind um 
einen Tag vorverlegt. Alle Mon-
tagsschlüsse (30.03.) auf Freitag, 
27.03.2015

15 • Bauen – Renovieren – Einrichten
• Haustiere

   Ostermontag
Montag, 6. April 2015
Vorverlegung aller Montags-
schlüsse (06.04.) auf Donnerstag, 
02.04.2015

16 • Energieratgeber
• Motorwelt

17 • Ihr Gartenparadies
• Ihr gutes Recht
• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung
• Aktiv in die Zukunft / Senioren heute
• Hörgeräte

   Vollverteilung in Bad Wimpfen, 
Neckarzimmern

18 • Muttertag

   Vollverteilung in Obersulm, 
Oedheim

   Maifeiertag,
Freitag, 1. Mai 2015 
Alle Anzeigenschlüsse sind um 
einen Tag vorverlegt. Alle Mon-
tagsschlüsse (27.04.) auf Freitag, 
24.04.2015

Mai

19 • Bauen – Renovieren – Einrichten
• Muttertag

   Vollverteilung in Bad Friedrichshall, 
Osterburken

20 • Fit, schön & gesund 
• Grabpfl ege

   Vollverteilung in Forchtenberg, 
Krautheim, Löwenstein

   Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 14. Mai 2015 
Alle Anzeigenschlüsse sind um 
einen Tag vorverlegt. Alle Mon-
tagsschlüsse (11.05.) auf Freitag, 
08.05.2015

21 • Energieratgeber
• Grabpfl ege
• Ihr Gartenparadies
• Motorwelt

   Vollverteilung in Ravenstein, 
Widdern

22    Vollverteilung in Neuenstadt 

   Pfi ngstmontag
Montag, 25. Mai 2015 
Vorverlegung aller Montagsschlüs-
se (25.05.) auf Freitag, 22.05.2015

Juni

23 • Ihr gutes Recht
• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung
• Aktiv in die Zukunft / Senioren heute

   Vollverteilung in Bad Wimpfen, 
Zweifl ingen

   Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni 2015 
Alle Anzeigenschlüsse sind um 
einen Tag vorverlegt. Alle Mon-
tagsschlüsse ( 01.06.) auf Freitag, 
29.05.2015

24 • Fit, schön & gesund

   Vollverteilung in Bad Friedrichs-
hall, Forchtenberg, Möckmühl, 
Schöntal, Weinsberg

Planen Sie Ihre Kommunikation!       

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
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25

Vollverteilung

Offenau

26

Juli

27
Vollverteilung

-

28

Vollverteilung

29

30

Vollverteilung -

August

32
Vollverteilung

33

Vollverteilung

34

Vollverteilung

35

September

36
Vollverteilung -

37
Vollverteilung

38

Vollverteilung

39

Vollverteilung

40

Vollverteilung

Oktober

41

Vollverteilung -

42

Vollverteilung

Offenau

43

Vollverteilung

44

November

45

Vollverteilung -

46

   Vollverteilung

47

48

Vollverteilung

Dezember

49

Vollverteilung

50

Vollverteilung -

51

Vollverteilung

52
53

   1. und 2. Weihnachtsfeiertag 
Freitag und Samstag,  
25. und 26. Dezember 2015

-

Themenkollektive
Vollverteilungstermine
vorverlegte Anzeigenschlüsse2015

Wir beraten Sie gerne in allen 
Fragen rund um Ihre Werbemaß-
nahmen und freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 
friedrichshall@nussbaum-medien.de

 Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 



Donnerstag, den 8. Jan. 2015 Nummer 1/2

KULTUR REGIONAL
Heilbronner „Musik im Park Open Air 2015“

Dieter Thomas Kuhn & Band im Wertwiesenpark
(pt). Im kommenden Sommer werden Dieter Thomas Kuhn & 
Band wieder nach Heilbronn kommen. Am 12. Juni 2015 fei-
ert er mit seinen Fans die Schlagerparty des Jahres – und das 
gesamte Unterland feiert mit. 

Schon viele Journalisten, Sozio-
logen, Kulturwissenschaftler 
und Philosophen haben ver-
sucht, sich dem Phänomen Die-
ter Thomas Kuhn & Band wis-
senschaftlich zu nähern. Allen 
gemeinsam bleibt es beim Ver-
such, das Phänomen zu erklä-
ren (was ihnen regelmäßig 
nicht gelingt) schlussendlich 
wenigstens die Feststellung, 
dass sich Dieter Thomas Kuhn 
& Band dem Schlager auf eine 
zutiefst respektvolle Art nähert 
und ihn gleichzeitig mit rebel-

zu seinen Konzerten anzuzie-

genießen, dem sie sich sonst 
nicht oder nur schwer nähern 

-
haupt, dann nur, wenn er die 
Songs darbietet, das bleibt ein 
Geheimnis. 
Fernab der wissenschaftlichen 

es keinen besseren Ort als ein 

Dieter-Thomas-Kuhn–Kon-
zert gibt, um sich ausgelas-
sen zu geben, viele neue Leute 
kennenzulernen, Freundschaf-
ten zu schließen, zu feiern, zu 

-
ter-Thomas-Kuhn–Fans lie-
ben nicht nur Dieter Thomas 
Kuhn & Band, sie lieben auch 
sich selbst und sie werden ger-
ne geliebt. Auch das macht die 
einzigartige Stimmung bei den 
Konzerten von Dieter Thomas 
Kuhn & Band aus. 
Dieter Thomas Kuhn & Band 

des vergangenen Jahrhun-
derts zu den erfolgreichsten 

-
-

-
gern besucht. 

-
se kehrten Dieter Thomas 

-
en Fans. 
Informationen und Karten:
www.provinztour.de

Dieter Thomas Kuhn (l.) ist ein Phänomen für sich Foto: Agent
Die Amigos in der Harmonie Heilbronn

Bernd und Karl-Heinz ohne Starallüren
(pt). Die Amigos erhielten vergangenen Donnerstag Gold für 
ihr Album „Sommerträume“. Diesen Titel trägt auch die neue 
Tournee, bei der die Gold-Jungs am 12. März 2015 live in der 
Harmonie Heilbronn zu erleben sein werden.

DVD „Sommerträume“, die 

und Interviews enthält. Außer-
-

ge Zusammenfassung des 
Tages der Albumpräsentation 

Soundcheck, Interviews und 

Bernd und Karl-Heinz Ulrich 
können den sensationellen 

kaum fassen und wer schon 
einmal Zeit mit den beiden 
geradlinigen Familienvätern 
verbringen durfte und sie im 

-
nen gelernt hat, weiß deren 

einzigartigen Humor und ihre 
aufrichtige Herzlichkeit und 

-
pelhafte Art des Umgangs mit-
einander. Und weil auch die 
„Sommerträume“ wieder den 

die die Amigos schreiben und 
singen, freuen sie sich mit der 
gleichen Bescheidenheit dar-

-
spiellosen Karriere, die ein 

Vogelsberg-Region in die Her-
zen des Publikums.
Info: www.provinztour.de

Theater Heilbronn

Mit dem Theaterbus zur Kultur
(sz) Sie wollen gern ins The-
ater Heilbronn gehen, sind 
aber nicht mobil oder scheu-
en sich im Dunkeln Auto zu 
fahren? Dann wäre vielleicht 
der Theaterbus etwas für Sie. 

Aus vielen Gemeinden des 
Heilbronner Umlandes fahren 
ganz regelmäßig Busse direkt 
bis vor das Heilbronner Thea-
ter und nach der Vorstellung 

-
den werden mehrere Stationen 
angefahren. 

Ob Vorstellungen im Komö-
dienhaus oder im Großen 

Fahrstress zu Ihrem Kultur-
erlebnis und Sie erleben den 

Abend auch noch gemeinsam 
mit anderen Theaterfreunden 

-
ten Sie den Theaterbus einmal 
testen? Kein Problem! Fragen 
Sie einfach im Besucherservice 
des Theaters nach, wann der 
nächste Bus aus Ihrer Gemein-
de ins Theater Heilbronn fährt 
und welche Vorstellung dann 
auf dem Plan steht. 

Ihre Ansprechpartner sind:
•  Claudia Horn-Gläßel oder 

hn.de)

-
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.
Fragen beantwortet Ihnen gerne unser Vertriebspartner, die G.S. Vertriebs GmbH:
Tel. 06227 35828-30 | E-Mail: info@gsvertrieb.de

www.VorteilePlus.de

Auto Nenninger
Bei 10 Autowäschen Nr. 3 für je 9,50 € 
erhalten Sie 1 Autowäsche Nr. 3 gratis
Osterburken, Adelsheimer Str. 27

Spa Relaxoase
Neukunden erhalten bei 60- bzw. 
90-minütigen Massagen 5 € bzw. 10 € Rabatt
Möckmühl, Eisenbahnstr. 6

Wellcome Massagestudio
2,50 € Rabatt auf Massagen unter 60 Minuten, 
5 € Rabatt auf Massagen ab 60 Minuten
Weinsberg, Silcherstr. 62

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine 
Rolle Bloc-Traubenzucker gratis
Neckarsulm, Marktplatz 1

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Osterburken, Römerstr. 4

SmileFit
Bei Anmeldung erhalten Sie 2 Monate
gratis Getränke
Mosbach, Eisenbahnstr. 3/1

Pfl egedienst Kieser e. K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Neckarsulm, Wilhelmstr. 42

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate
Oedheim, Am Willenbach 3

FM-Elzpraxis-UG - Physiotherapie
10 % Rabatt auf alle Preise der Preisliste und
2 Massagen gratis bei 10 Massagen
Mosbach, Nadlerstr. 3

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Bad Friedrichshall, Lerchenstr. 28

THERMEN & BADEWELT SINSHEIM
Eine Stunde Badezeitverlängerung gratis
Sinsheim, Badewelt 1

RappSoDie
Auf den Eintrittspreis erhalten Sie 15 % Nachlass 
(Karteninhaber + Partner)
Bad Rappenau, Salinenstr. 37

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Erlenbach, Im Unterwasser 17

Sie sind Unternehmer und haben eben-
falls Interesse, den Besitzern der Nuss-
baumCard einen Vorteil zu bieten? 

kostenfreien Kommunikation Ihres Vor-
teils in Print und Online!

Mehr erfahren Sie auf

www.VorteilePlus.de/Partner

INTERESSE AN EINER 
PARTNERSCHAFT?

Karte vorzeigen und profi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier profi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen

Stadtwerke Mosbach
1,50 € Nachlass auf Einzelkarten 
für Erwachsene
Mosbach, Am Henschelberg 6 

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und
10 € Verzehrgutschein
Gundelsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 50

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Neckarsulm, Stuttgarter Str. 3

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte
Burgfestspiele 2015
Jagsthausen, Schlossstr. 12

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag 
bis Donnerstag
Neckarsulm, Heiner-Fleischmann-Str. 10

Ständig kommen weitere Vorteile für Besitzer der  
NUSSBAUMCARD hinzu. Bleiben Sie immer auf 
dem aktuellsten Stand und durchstöbern Sie alle 
Partner auf 

ÄSTHETIKA 
– Ihr Haus der Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Bad Rappenau, Hauptstraße 19

Kunstkalender 2015
2 € Rabatt auf den NeckART Kunstkalender 2015
St. Leon-Rot, Postfach 6564

www.VorteilePlus.de

Theater Heilbronn
Auf Schauspiel-Inszenierungen im Großen Haus 
erhalten Sie 10 % Nachlass
Heilbronn, Berliner Platz 1
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS

Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN

Sie können die Gewinnzahlen auch täglich unter 
www.lokalmatador.de/go/rotary1018 abrufen. 
Mit dem Kauf des Kalenders im vergangenen Jahr 
unterstützten Sie die Rollstuhlbasketball-Mannschaft 
“SGK Rolling Chocolates Heidelberg”.

18. Dezember.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  158

19. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1313

20. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4400

21. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4001

22. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  646

23. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3730

24. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  36

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

SALON S. GOSSENBERGER
ZWEITHAARSPEZIALIST

Zulassung aller Kassen

Perücken, Haarteile
Danke für Ihr Vertrauen

Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr!
Waldstraße 68 · 74821 Mosbach

 06261 899210 Terminvereinbarung

Garten- &
Landschaftsbau
Blumenhaus

Unser Blumenhaus
ist voraussichtlich

bis Anfang Februar 2015 geschlossen

Hüffenhardt 
Goethestr. 4 
Tel. u. Fax 
06268 562

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Damit Ihnen am Ende keiner was vormacht: Verfassen Sie 
ein Testament und eine Patientenverfügung. 

Unverbindliche erste Infos unter: www.bestattungshilfe-wuscher.de

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten Z
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